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Be h in d e r te n b e ira t

SOMMER 22 BIS FRÜHJAHR 24



Konta ktc a fé Ve rne t zung st re ffe n
Treffen der 

Be hind e rte nve rt re te r d e s 
La nd kre ise s Rose nhe im

• ha t  m ona t lich  
sta t tg e fund e n  

• Be such  le id e r se h r m ä ßig

• 2x jä h rlich
• The m a  im m e r wie d e r 

Kra nke nha usne ub a u

• Te ilna hm e  a n  Tre ffe n  20 23 
und  20 24



Be ira t ss it zung e n Kla usurta g ung Be g e hung  20 23

• wurden regelmäßig aller 
zwei Monate in Präsens 
abgehalten,

• dies hat kontinuierliche 
Arbeit verbessert

• Sommer 2023 in Zangberg
• sehr gut, auch zur 

Neusortierung

• fand in der Tegernau 
statt



Ha up t t he m a  
Kra nke nha usne ub a u

Rüc kb lic k
• Herbst 2022 Begehungen mit der Landkreis 

Behindertenbeauftragten Irene Oberst und der 
Seniorenreferentin Friederike Kayser -Büker 

• Mängel aus unserer Sicht sind hier immer wieder 
schriftlich an die beiden Geschäftsführer 
mitgeteilt worden, verhalten aber wohl ohne 
konkrete Reaktion,

• Auch nach der Eröffnung der RoMed Klinik bzw. 
des Hauptgebäudes fehlten: 

• der versprochene Shuttelbus 
• Blindenleitsystem am Empfang des 

Haupteinganges 
• mobile Höranlage am Empfang 
• Die Ausschilderungen im gesamten Gelände 

führten zum Suchspiel von Patienten und  
Angehörigen.

Herausforderungen
• großer Arbeitsanteil
• Feststellung “was sich gut anfühlt, stockt doch immer 

wieder und wird zäh”



Ha up t t he m a  
Kra nke nha usne ub a u

Erfolg e
• Gespräche mit allen Beteiligten finden wieder 

statt
• Unsere „Mängelliste“ wird kontinuierlich 

abgearbeitet,
⚬ Shut t e lb us ist  e ing e rich te t ,
⚬ Mob ile  Höra n la g e ist  a ng escha fft ,
⚬ Blind e n le it system  ist  p rovisorisch  m it  Ma t ten  

im  Eing a ng  e rm ög lich t  word en ,
⚬ Die  Be sch ild e rung e n  im  Ge lä nd e  we rd en  

üb e ra rb e ite t .
• Unse re  Vorsch lä g e  we rd en  g ehört  und  ve rsucht  

a uch  um zuse tzen .

Re sulta t
• offene r Brie f a n  Klin ikle itung en  m it  Ve röffen t lichung  im  

Som m er 20 23

Ausb lic k
• weite r d ra n  b le ib en , d a m it  a uch  in  Zukunft  a n

Menschen  m it  Einschrä nkung en  g ed a cht  wird .



Ste llung na hm e
an Bauausschuss bzgl. Einrichtung geplanten 

Beh ind e rtenp a rkp la tz a n  d e r Ra m p e

Ste llung na hm e
b zg l. Ha lte ste llen  a m  Ma rienp la tz und  He ise re rp la tz

Schre ib e n  a n
Wa sse rb urg  Leuchte t  b zg l. le t zte r Ve ra nsta ltung

Schre ib e n  a n  
Wirt scha ft sförd e rung sve rb a nd  b zg l. Christklind lm a rkt

Zurück zur Ag end a

Be a rb e itung  von
Einze la n fra g en

Pre sse - und  Öffe n t lichke it sa rb e it
Fre i na ch  d em  Mot to „Tue  Gute s und  Red e  d a rüb e r!“

Wa s wurd e  sonst  noc h  e rle d ig t ?



Flye re rs te llung

barrierefreie Café - und  Arztb e suchen ,
sowie  Einka ufen  in  Wa sse rb urg

Ve ra nsta ltung

zum  Them a : „Wa sse rb urg  m it  a llen  Sinnen  e rleb en“
m it  d e m  Zie l: Sich t b a rm a che n , wie  e s  s ich  a n füh lt  m it  

Ha nd ica p  zu le b e n .

Wa s s te h t  noc h  a n?



Vie le n  Da nk für Ih re  Aufm e rksa m ke it  und  a uf e ine  
we ite re  g ute  Zusa m m e na rb e it  m it  a lle n  Be te ilig te n


	Foliennummer 1
	Foliennummer 2
	Foliennummer 3
	Foliennummer 4
	Foliennummer 5
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	Foliennummer 8

